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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTF 1956 Niederbieber II : FSV 1928 Schwarzbach 
Samstag, 08.10.2022, 19:45 Uhr

Großer Jubel bei der TTF 1956 Niederbieber II – 9:3 
Heimerfolg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TTF 1956 Niederbieber II in der Herren Kreisliga Gr.
Nord gegen den FSV 1928 Schwarzbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Flügel / Krause hatten ihre Gegner Kranholdt / Röder beim deutlichen 11:7, 11:8, 11:7
recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Kempf /
Haber konnten wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Will / Dostal beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Storch / Herr kamen mit der Spielweise von Schäfer / Schäfer
am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Marco
Flügel und Steffen Dostal, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Rainer Krause
beim 2:3 gegen Sebastian Will leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bernhard Storch gelang
es, Stefan Röder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Beim wenig später folgenden 9:11, 11:3, 15:13, 11:8-Erfolg gegen Uwe
Kranholdt kam Michael Herr nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Markus Kempf gegen Harald Schäfer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:5, 9:11, 11:5 nicht verloren. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Daniel Schwab letztlich parat, um sich gegen Bernd Schäfer durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Keinen Zähler
beisteuern konnte Marco Flügel im Spiel gegen Sebastian Will, das 0:3 verloren ging. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Rainer Krause den Gastspieler Steffen Dostal in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bernhard Storch hatte im Spiel gegen Uwe
Kranholdt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTF 1956 Niederbieber II nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der FSV 1928 Schwarzbach nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FV Horas 1910
Fulda IV (TTF 1956 Niederbieber II) bzw. gegen den FSV Germania 09 Fulda (FSV 1928
Schwarzbach).
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 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber II

Doppel: Flügel / Krause 1:0, Kempf / Haber 1:0, Storch / Herr 1:0 
Einzel: M. Flügel 0:2, R. Krause 1:1, B. Storch 2:0, M. Herr 1:0, M. Kempf 1:0, D. Schwab 1:0 

 FSV 1928 Schwarzbach
Doppel: Will / Dostal 0:1, Kranholdt / Röder 0:1, Schäfer / Schäfer 0:1 
Einzel: S. Will 2:0, S. Dostal 1:1, U. Kranholdt 0:2, S. Röder 0:1, B. Schäfer 0:1, H. Schäfer 0:1


